
 

 

 

 

 

           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Müllabfuhrtage 
für Restmüll 

 
Links der Enns Rechts der Enns 

Donnerstag 01. Juli 2010 Donnerstag 17. Juni 2010 
Donnerstag 29. Juli 2010 Donnerstag 15. Juli 2010 
Donnerstag 26. Aug. 2010 Donnerstag 12. Aug. 2010 
Donnerstag 23. Sep. 2010 Donnerstag 09. Sep. 2010 
Donnerstag 21. Okt. 2010 Donnerstag 07. Okt. 2010 
Donnerstag 18. Nov. 2010 Donnerstag 04. Nov. 2010 

 
 

Bioabfalltermine 
Juni bis Oktober jeden Montag 

 
Montag 21. Juni 2010 Montag 09. Aug. 2010 
Montag 28. Juni 2010 Montag 16. Aug. 2010 
Montag 05. Juli 2010 Montag 23. Aug. 2010 
Montag 12. Juli 2010 Montag 06. Sep. 2010 
Montag 19. Juli 2010 Montag 13. Sep. 2010 
Montag 26. Juli 2010 Montag 20. Sep. 2010 
Montag 02. Aug. 2010 Montag 27. Sep. 2010 

 
Sollten Reklamationen auftreten, wenden Sie sich bitte an den Kompostierbetrieb 
Stubauer Tel.: 07256/8738 od. 0664744 52 391 
 

 
Gemeindeamt geschlossen 

 
Wir möchten Sie schon jetzt darauf hinweisen, dass das Gemeindeamt am Montag, 
den 12. Juli 2010 wegen des Betriebsausfluges der Gemeindebediensteten 
geschlossen bleibt. 

Amtliche Mitteilung 
 

Ternberg, 16. Juni 2010 
Folge 340/5 



Mitarbeiter Marktgemeinde Ternberg 
 

Zur allgemeinen Information geben wir nachfolgend eine Übersicht über die aktuellen 
Bediensteten der Marktgemeinde Ternberg: 

 

Bauhof – 07256 / 8010-8 
 
Hermann Klausriegler 
Reinhold Aigner 
Anton Felbauer 
Rudolf Johanek 
Josef Johanek 

Außendienst 

Kläranlage 07256 / 8155-8 
 
Leopold Herbert Hubauer 
Bernhard Renöckl 

Reinigungsdienst Schulen 
 
Helga Asmus – HS 
Monika Ratzberger – HS 
Margit Riglthaler – HS 
 
Andrea Dietinger  – VS 
Anita Thurner – VS  
Sieglinde Dietinger – VS  
 
Monika Hermann – VS Tratt. 
 
Christine Brandstetter – SPZ 

Kindergartenbegleitung 
 
Aloisia Kohlbauer 
Monika Ratzberger 
Petra Rohrweck 
Margarete Trautmann 

Hortaufsicht 
 
Christine Frauenberger 
Helga Klaus-Sternwieser 
Cornelia Schulz 
Roswitha Rogner 
Sabine Gruber 
Elisabetta Pogliani 

Blumenpflege 
 
Helga Klaus-Sternwieser 
Ottilie Holzner 

Jugendzentrum 
 
Cornelia Schulz 
Carina Pissermayr 
Daniela Elsigan 
Anna Nagler 

Freibad 
 
Renate Reindl 

Amtsleitung 
 
Norbert Hochmuth - DW 34 
Ursula Sparr - DW 33  

Gemeindeamt – 07256 - 6001 

Allgemeine Verwaltung 
 
Johann Altweger - DW 12 
Annemarie Schauer -DW 10 
Renate Wenk-Rudigier - DW 11 

Bauamt 
 
Sabine Garstenauer - DW 30 
Christian Treml - DW 31 

Finanzverwaltung 
 
Kerstin Auer - DW 15 
Carina Hack - DW 13 
Gerhard Steindler - DW 14 

Wasserverband 
 
Norbert Hochmuth - DW 34 
Andrea Bramberger - DW 17 

Reinigungsdienst 
 
Margarethe Trautmann 
Helga Klaus-Sternwieser 



REISEPASSANTRÄGE im Gemeindeamt 
 
Seit Mai 2010 ist es möglich, während der Parteienverkehrszeiten Mo – Fr 8.00 – 
12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 – 18.00 Uhr, in der Allgemeinen 
Verwaltung, einen Reisepassantrag zu stellen.  
Die Ausstellung erfolgt durch die Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land und kann bis 
zu zwei Wochen dauern. Wenn jemand den Reisepass schneller benötigt, muss man 
den Antrag direkt bei der Bezirkshauptmannschaft stellen. 

 
BANKOMAT-KASSE in der Gemeindekasse 

 
Das Marktgemeindeamt Ternberg gibt bekannt, dass für sämtliche Barzahlungen in der 
Gemeindekasse auch eine Bankomat-Kasse zur Verfügung steht. Mit der Bankomat-Kasse 
können Sie sich das umständliche und oft zeitaufwendige Hantieren mit Bargeld ersparen. 

Nutzen Sie diesen Vorteil!!! 
 

 

Kihi - Kinderhilfe Region Steyr 
 
Kinderbuch: Die lachende Herzensfee lebt im Regenbogenland. Jeden Tag fliegt sie zu 
traurigen Kindern, um ihnen zu helfen. Wie wird Stoppel wieder gesund? Was wünscht sich 
Lukas von seinem Herzensstein? Mit Kihi-hi können Kinder und Erwachsene wieder lachen. 
 
kihi – dahinter stehen Menschen, die es sich zum Ziel gesetzt haben, die Not bedürftiger 
Kinder zu sehen und individuell Hilfe zu leisten. 
 
Die Kinderhilfe Region Steyr ist eine regionale Kinderhilfsorganisation, die ausschließlich 
konkrete Leistungen unterstützt, die nicht von öffentlicher Hand getragen werden. Sie ist 
politisch unabhängig und erhält keine öffentlichen Gelder! Sie verfolgt gemeinnützige 
karitative Ziele und bezweckt die Unterstützung von bedürftigen Kindern und Kindern mit 
Beeinträchtigungen durch finanzielle, materielle und ideelle Zuwendungen. 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!! 
„Um diesen Kindern wieder eine Perspektive zu geben, hat sich kihi zum Ziel gesetzt, 

die Not bedürftiger Kinder zu lindern.“ 

Erhältlich bei der Gemeindekasse!!!!  Euro 6,00 
 

 

Blumenschmuckaktion 2010 
 
Die Marktgemeinde Ternberg führt auch heuer wieder eine Blumenschmuckaktion durch. 
Bewertet werden neben der Gesamtwirkung des Objektes die landschaftsgerechte 
Gestaltung, die Pflanzenwahl und Farbwirkung des Blumenschmuckes sowie der 
Pflegezustand der Blumen und der Anlage. 
 
Wenn auch Sie an der Blumenschmuckaktion teilnehmen möchten, dann melden Sie sich 
bitte telefonisch bis spätestens Freitag, 25. Juni 2010 im Marktgemeindeamt Ternberg 
(Frau Wenk, Tel. 6001-11) an. Die Teilnehmer aus dem Vorjahr sind wieder automatisch 
angemeldet. 
Die Kommission wird in der ersten Hälfte des Monats Juli die Bewertung der Objekte 
vornehmen. 



Theatersommer Haag 
 

Der Theatersommer Haag präsentiert 2010 das Stück „Der nackte Wahnsinn“ von Michael 
Frayn. 
 
Der Kulturausschuss der Marktgemeinde Ternberg organisiert für Donnerstag, 29. Juli 2010, 
eine Fahrt zu dieser Vorstellung, damit Sie auch heuer wieder das Kulturerlebnis ohne 
Autofahrt genießen können. 
 
Die Abfahrt ist um 19:00 Uhr am Kirchenplatz. Die Rückkehr ist für ca. 24:00 Uhr geplant. 
 
Karten für diese Vorstellung können im Marktgemeindeamt Ternberg in der Allgemeinen 
Verwaltung erworben werden. 
 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt einen entspannten Theaterabend! 
 

 
Marktfestausstellung Kultursaal und Turnsaal Hauptschule 
 
Wie schon in den vergangenen Jahren wird es auch heuer wieder eine Ausstellung 
privater Künstler im Kultursaal und im Turnsaal der Hauptschule geben. 
 
Interessierte Aussteller mögen sich bitte für die Organisation und Platzeinteilung bei 
Kulturausschussobmman GV Karl-Heinz Wimmer melden – 0699 / 19662922 oder 
ds21@a1.net. 
 

 

Einladung zur Jubiläumsfahrt zu unserer Partnergemeinde 
Proskau in Oberschlesien (Polen) 

von Samstag, 11.09.2010, bis Montag, 13.09.2010 
 

Im Dezember 2000 beschloss der Ternberger Gemeinderat unter Bgm. Ing. Manfred 
Weber, mit der Gemeinde Proskau in Oberschlesien eine Partnerschaft einzugehen. 
Ein wesentlicher Hintergrund zu dieser Partnerschaft war die Auflage für EU-
beitrittswerbende Länder westliche Kontakte mit EU-Ländern zu suchen, um deren 
kulturelle und wirtschaftliche Gepflogenheiten kennen zu lernen. 
Eine besondere Kameradschaft ist mit den Feuerwehren bei gegenseitigen 
Besuchen und der Teilnahme bei Bewerben in Ternberg und Proskau entstanden. 
Aus Anlass des 10jährigen Jubiläums werden wir die Einladung unserer 
Partnergemeinde nützen und beim diesjährigen Erntedankfest als Gäste dabei 
sein. 

 
Abfahrt mit Bus: Samstag, 11.09.2010, um 6.30 Uhr, vom Kirchenplatz. 
Ankunft:  Ca. 18.00 Uhr im Hotel Krapkowice, (wo wir auch 2 mal nächtigen). 
                 Ca. 18.30 Uhr Abfahrt zum (10 Jahre) Jubiläumsfestakt nach Proskau. 
Sonntag: Teilnahme am Gottesdienst in Proskau.  
Anschließend beginnt das Erntedankfest in Proskau. Das Programm wird noch 
bekannt gegeben. 
 
 



Heimreise: 
Montag, 13.09.2010. Abfahrtszeit wird vor Ort festgelegt. Die Ankunft in Ternberg 
wird um ca. 18.00 Uhr sein. 
 
Die Kosten für die Busfahrt übernimmt die Gemeinde Ternberg. 
Die Quartierkosten sind von den Mitreisenden zu tragen. 
Die Nächtigung kostet im EZ pro Nacht mit Frühstück ca. € 30.--,  
                                    im DZ pro Nacht mit Frühstück ca. € 21,50 pro Person. 
 
Interessenten mögen sich bitte bis 30. Juli 2010 im Gemeindeamt  bei Frau Wenk 
(Tel.6001-11) verbindlich anmelden. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Hr. Rudolf Gumpoldsberger 0699/12 12 96 38 
gerne zu Verfügung. 

 

 

Pflege und Betreuung zu Hause oder im Pflegeheim 
 
Die Pflege- und Betreuungsbedürftigkeit trifft oft unerwartet ein. Nicht nur für die 
Hilfebedürftigen sondern auch für die Angehörigen  bringt das eine große 
Lebensumstellung mit sich. Es bedeutet, dass der pflegebedürftige Mensch 
kurzfristig, für einen längeren Zeitraum oder ständig auf Betreuung und Pflege 
angewiesen ist. Die Unterbringung im Pflege- und Altenheim ist aber in vielen Fällen 
nicht notwendig. Es gibt viele Möglichkeiten  den pflegebedürftigen Menschen zu 
Hause in seiner gewohnten Umgebung zu betreuen. 
Pflege- und Betreuungsarbeit ist aber auch eine große Aufgabe, oft Schwerarbeit 
und kann deswegen zu einer großen Überforderung der Pflegenden führen. 
Daraus resultieren Erschöpfung, Gereiztheit, Niedergeschlagenheit, 
Rückenschmerzen. 
 
Von Anfang an muss aus diesem Grund Entlastung und Freizeit als unverzichtbar 
eingeplant werden. Deshalb gibt es Möglichkeiten verlässliche Hilfe und 
Unterstützung für die Betreuung und Pflege zu Hause zu bekommen, wie z. B. 
Mobile Dienste, Familienhilfe, Kurse und Selbsthilfegruppen für pflegende 
Angehörige, ev. „Nachbarschaftshilfe“ und  
viele verschiedene Pflegebehelfe (Krankenbett, Leibstuhl, Inkontinenzeinlagen 
usw.). 
 
Es ist äußerst wertvolle Arbeit die von betreuenden Angehörigen geleistet wird. In 
Kooperation und Unterstützung von Professionisten kann die Pflege und Betreuung 
zu Hause auch gelingen und ist in vielen Fällen auch eine wirklich gute Alternative 
zur Betreuung im Pflegeheim. Das Pflegegeld soll dem Pflege- und 
Betreuungsbedürftigen und dem pflegenden Angehörigen ermöglichen, sich die 
Hilfestellungen zu organisieren und zu finanzieren. 
 
Mehr Auskunft und Information über Betreuung Pflegebedürftiger im Pflegeheim oder 
zu Hause  bekommen sie in der Sozialberatungsstelle Garsten, Renate Bachmayr. 
Im Bezirksaltenheim Garsten, Tel.: 07252/45406/63, Bürozeiten: Mo  8.00-12.00 Uhr,                                                                                                          
Di  8.00-12 .00 Uhr, Mi 8.00 – 10.00 Uhr, Do 9.00 – 11.00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Weyer Tel. Nr. 07355/62 55 – 28.   
 



Die Sozialberatungsstelle ist eine Anlaufstelle für hilfesuchende Menschen. Sie 
bietet Information bei Pflegebedürftigkeit, Behinderung, Alkohol- und anderen 
sozialen Problemen und hat Kontakt zu Hilfseinrichtungen wie Mobilen Diensten, 
Alten- und Pflegeheimen, Hauskrankenpflege, Essen auf Rädern, 
Selbsthilfegruppen, Familien- und Frauenberatung, Schuldner- und 
Alkoholberatung , Behinderteneinrichtungen usw. 
Alle Anliegen werden natürlich vertraulich behandelt und sind kostenlos. 
                                                                                                                                    
 

EURATOM-Volksbegehren 

Der EURATOM-Vertrag aus dem Jahr 1957 sieht in seiner Präambel vor, eine 
mächtige europäische Atomindustrie aufzubauen. Österreich ist seit dem EU-Beitritt 
Mitglied bei der Europäischen Atomgemeinschaft EURATOM – und mit 
österreichischen Steuergeldern wird somit die europäische Atomindustrie unterstützt. 
Laut einer parlamentarischen Anfrage aus dem Jahr 2004 mit jährlich 40 Millionen 
Euro – Tendenz steigend!  

Alle neun Landtage haben sich bereits kritisch zum EURATOM-Vertrag geäußert. 
Über 100 Gemeinden quer durch Österreich wollen einen Ausstieg Österreichs aus 
dem EURATOM-Vertrag. Laut Umfragen wollen 78% der Österreicher/innen RAUS 
aus EURATOM – über 80% lehnen die österreichischen Zahlungen an EURATOM 
ab! Sämtliche parlamentarische Anträge zum Ausstieg Österreichs aus dem 
EURATOM-Vertrag wurden bisher abgelehnt. 

Deshalb soll nun über das EURATOM-Volksbegehren der Wille der 
Österreicher/innen durchgesetzt werden. Das EURATOM-Volksbegehren ist 
überparteilich.  

Den Österreicher/innen soll im Rahmen einer Volksabstimmung die Möglichkeit 
gegeben werden, über den Austritt Österreichs aus der Europäischen 
Atomgemeinschaft EURATOM zu befinden – darum geht es beim EURATOM-
Volksbegehren: 

„Der Nationalrat möge durch Bundesverfassungsgesetz beschließen, dass die 
Österreicherinnen und Österreicher im Rahmen einer Volksabstimmung über den 
Ausstieg Österreichs aus dem EURATOM-Vertrag befinden.“ 

Bis 30. Juni liegen in allen Gemeindeämtern in ganz Österreich die 
Unterstützungserklärungen für das EURATOM-Volksbegehren auf! Einfach auf 
das Gemeindeamt gehen, Unterstützungserklärung unterschreiben – Ausweis 
mitnehmen! FERTIG!  

Unterschreiben können alle Österreicher/innen ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr.  

Mehr als 30 Jahre nach der Volksabstimmung über die Inbetriebnahme des AKW 
Zwentendorf, kann Österreich klar in Europa Position beziehen und die Stützung der 
europäischen Atomindustrie einstellen! Die bisher für EURATOM reservierten Mittel 
sollen zu den ERNEUERBAREN ENERGIEN umgelenkt werden.  



Nichtraucher-Volksbegehren 

Wir treten gemeinsam für eine rauchfreie Zukunft ein. Nicht verrauchte, saubere Luft 
ist für die meisten Menschen ein zutiefst natürliches Grundbedürfnis - egal warum. 
Das Problem verrauchter Lokale lässt sich nicht mit einer Trennung der Menschen in 
Raucher und Nichtraucher lösen. Wir wollen miteinander essen und feiern. Daher 
nützen wir die dafür geschaffene Möglichkeit der Direkten Demokratie. 

Bitte unterstützen Sie dieses Volksbegehren und unterschreiben Sie für:  

• rauchfreie Lokale ohne Ausnahme hinsichtlich Größe und Art des Betriebs 
(Restaurant, Bar, Club, Diskothek, Gasthaus, Heuriger, Buschenschank).  

• rauchfreie öffentliche Veranstaltungen in geschlossenen Räumen (Kongresse, 
Konferenzen, Vorträge, Bälle, Konzertaufführungen, Bühnenveranstaltungen).  

• die dazu notwendigen gesetzlichen Änderungen.  

Nur dieser konsequente Nichtraucherschutz bringt Schutz: 

• für Sie.  
• für Ihre Kinder und für Ihre Familie, wenn Sie in Lokalen einkehren und 

Veranstaltungen besuchen.  
• für jugendliche und jung gebliebene Lokal- und Diskothekenbesucher.  
• für Kellnerinnen, Kellner, Betreiber und Mitarbeiter in Lokalen.  
• für Künstlerinnen und Künstler die in Lokalen und auf Veranstaltungen auftreten.  
• für Menschen mit Allergien, Atemwegs- und Herzerkrankungen.  
• für Freunde die sich nicht durch unsinnige Abtrennungen auseinanderbringen lassen.  

Viele Länder Europas und weltweit haben bereits diesen konsequenten Schutz für 
Nichtraucher eingeführt und erfolgreich umgesetzt. Jetzt ist Österreich dran. 
Österreich soll im internationalen Vergleich nicht länger Schlusslicht beim 
Nichtraucherschutz bleiben. 

Die Österreicher sind "Weltmeister" bei der Raucherdichte: Im "Guinness World 
Records 2008" belegt Österreich mit einem Raucheranteil von 36,3 Prozent der 
Bevölkerung Platz eins in der Weltrangliste - vor Griechenland (35 Prozent) und 
Ungarn (23,8 Prozent). 

Aufgrund von unfreiwillig eingeatmetem Rauch - am Arbeitsplatz, in Lokalen usw. - 
sterben laut einer Statistik der Österreichischen Krebshilfe jährlich 1.000 Österreicher 
an Herzinfarkt bzw. Schlaganfall, 90 Lungenkrebs-Tote gehen auf das Konto des 
Passivrauchens! 

Die Erfahrung hat gezeigt: das aktuell gültige Tabakgesetz, kann die nicht 
rauchenden Menschen in Österreich, nicht vor den schädlichen Auswirkungen des 
Tabakrauchs schützen. Es hat viele Ausnahmeregelungen und 
Sonderbestimmungen, die dazu geführt haben, dass Nichtraucher ihre Rechte nicht 
kennen und daher auch nicht einfordern können. Weiters sind keine wirksamen 
Sanktionsmaßnahmen bei einer Verletzung dieses Gesetzes vorgesehen, sodaß 
ungehindert und ungestraft weiter geraucht wird. Zu Ihrem Schaden, zum Schaden 
Ihrer Familie und zum Schaden Ihrer Freunde. 



Die Sommer-Highlights mit der OÖ Familienkarte 
 
Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien! 
. 
• Leinen los und ab zum Ferienspaß mit der OÖ Familienkarte (vom 15. Juni 

bis 14. September 2010) 
Per Schiff von Linz nach Enns zur Ausstellung "Donau – Fluch & Segen". Während des 
zweistündigen Aufenthalts im Ennshafen kann man sich über die Gefahren und Chancen, 
die die bedeutende europäische Wasserstraße mit sich bringt, informieren.  Das 
Kombiticket beinhaltet die Schiffahrt und den Eintritt zur Ausstellung: 29 Euro (statt 54 
Euro) für 2 Elternteile + Kind/er bzw. 18 Euro (statt 34 Euro) für 1 Elternteil + Kind/er. Die 
Karten gibt es ausschließlich im Vorverkauf bei allen oö. Raiffeisenbanken.  
Für jene, die mit dem Auto nach Enns anreisen, wird im Ennshafen eine 1,5-stündige 
Rundfahrt mit dem Schiff angeboten (die Karten gibt es direkt an Board). Preis für 
Rundfahrt mit der OÖ Familienkarte: 16,50 Euro (statt 33 Euro) für 2 Elternteile + Kind/er 
bzw. 11 Euro (statt 22 Euro) für 1 Elternteil + Kind/er. Informationen: 
www.familienkarte.at bzw. www.donauschiffahrt.de bzw. www.donau-ausstellung.at.  

• Kulturgenuss für die ganze Familie – Mit der OÖ Familienkarte ermäßigt zur 
Triennale Linz 1.0!   
Gemeinsam zeigen Landesgalerie Linz, LENTOS Kunstmuseum Linz & OK Offenes 
Kulturhaus OÖ einen repräsentativen Zeitschnitt durch die aktuelle heimische 
Kunstszene und positionieren Linz als neues Zentrum der österreichischen 
Gegenwartskunst. Vom 3. Juni bis 26. September zahlen Erwachsene 13 Euro und alle 
auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder haben freien Eintritt (statt 9 Euro). 
Details und Öffnungszeiten auf www.familienkarte.at und www.triennalelinz.at. 

• MÜKIS – Mühlviertler Kinderspiele in Perg  
Von 9. - 11. und 17. - 18. Juli 2010 wird Perg zur Kinderstadt mit Riesenhüpfburg, 
Riesenrutschspaß, Wurli – dem Riesenwurm, Dschungelland, Kinderkettenkarussell und 
vielem mehr. Für die Jüngsten stehen diese Spielgeräte im Kleinformat bereit. Mit dem 
Praterpass um 2,50 Euro kann man spielen, hüpfen, rutschen und viele tolle Preise 
gewinnen. Und am 10. Juli heißt es "Freier Eintritt mit der OÖ Familienkarte". Weitere 
Informationen auf www.familienkarte.at bzw. www.muekis.at. 

• Welser Flugtage – ein Fest der Lüfte vom 10. bis 11. Juli 2010 
Der Fliegerclub Weiße Möwe bringt Flugmaschinen aus allen Jahrzehnten nach Wels 
und dokumentiert damit anschaulich die Geschichte der Fliegerei. Viele dieser Fluggeräte 
sind zuvor noch nie auf (ober)österreichischem Boden gelandet. Das Programm ist 
vielfältig: u.a. werden atemberaubende Flugvorführungen zu beobachten sein. 2 
Erwachsene + Kind/er zahlen 20 Euro; 1 Erwachsener + Kind/er: 10 Euro (statt 15 Euro 
pro Person ab 11 Jahre). Weitere Details: www.familienkarte.at bzw. www.welserflugtage.at.  

• Scuben – das Wassersporterlebnis für alle Sinne 
Scuben (= Fluss-Schnorcheln) ist eine Mischung aus Hydrospeed und Canyoning – nur 
wesentlich ungefährlicher und erlebnisreicher. Atlantis Qualidive in Desselbrunn gewährt 
in den gesamten Sommerferien von Montag bis Freitag 50 % Ermäßigung mit der OÖ 
Familienkarte auf die Scubing-Touren: 33 Euro pro Person (statt 66 Euro) für 
Schnorchelkurs, Leihausrüstung sowie Scubingtour 1 oder 2. Informationen auf 
www.familienkarte.at und www.flusstauchen.at.  

 
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at . Dort 
können Sie auch unseren Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle 
Highlights informiert. 
         Der Bürgermeister: 


